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Liebe Schulgemeinschaft, 
 
der Mai hat für uns so etwas wie einen „Erntecharakter“ gehabt: Vieles kommt zum Abschluss; 
Projekte, an denen lange gearbeitet wurde, werden sichtbar; vieles rundet sich ab. So ist es auch 
in diesem Mai gewesen. 
 
Abitur und IB 
Alle Abiturklausuren und die zahlreichen IB-Prüfungen sind geschrieben und weitestgehend fertig 
korrigiert und bewertet. Die Schüler und Schülerinnen haben damit den größten Batzen der 
Prüfungen bereits absolviert und bereiten sich nun gezielt auf die mündlichen Prüfungen vor. Auch 
das ist nochmal aufregend und anregend. Ich nehme sehr viel konzentrierte Arbeit und viel, viel 
Kompetenz bei den Lehrkräften wahr. So langsam setzt Vorfreude auf die Abitur-Verleihung ein. 
 
Tag der Künste 
Am 21. Mai haben wir einen anregenden Tag der Künste zum Thema „Träume“ erleben dürfen. 
Musik, Theater, Kunst – aus allen Bereichen gab es Schönes, Überraschendes, Anregendes zu 
sehen. Mich beeindruckt die Kreativität, die allerorten sichtbar wurde. 
 
UNESCO-Projekttag 
Und gleich eine Woche später, am 27. Mai, fand ein weiterer schulweiter Projekttag statt. Alle 
UNESCO-Projektschule richten einen solchen Tag alle zwei Jahre aus. Dieses Mal ging es um das 
Thema „Grenzen“. 
Ganz offenkundig regte dieses Thema besonders an. Grenzen wurden im Sport, in den Sprachen, 
in den gesellschaftspolitischen Bereichen erkundet. Und ausgetestet! Planspiele, Simulationen, 
Trainings, Erkundungen, Ausflüge – die Vielzahl der Aktivitäten bot allen Schülern und 
Schülerinnen eine gute Auswahlmöglichkeit. 
Wieder einmal konnten die Schüler und Schülerinnen aus einem breiten Workshop-Angebot im 
Vorfeld frei auswählen. Auf diese Weise trägt eine gute Schule auch den Interessen der jungen 
Menschen Rechnung. Und in zwei Jahren gibt es wieder einen UNESCO-Projekttag. 
 
Robotik-Wettbewerb 
Ein Team von Frau Rabe hat erstmalig bei der „World Robot Olympiad“ teilgenommen und dabei 
gleich den 1. Platz in Hamburg erreicht. Unser Team aus Jg. 8 hat nicht nur gewonnen, es hat sogar 
gegen 12. Klässler und -Klässlerinnen gewonnen, die bereits seit Jahren Informatikunterricht 
hatten. Nun geht es für das Team zum Deutschlandfinale nach Trier. Herzlichen Glückwunsch an 
Ben, Lennart und Rebecca aus Jg. 8. Wir sind stolz auf euch! 
 
Unsere tansanischen Freunde sind hier 
Schüler und Schülerinnen, die Schulleiterin und eine Lehrerin unserer tansanischen Partnerschule 
sind angekommen – und gleich weiter nach Rügen gefahren. Sie werden hier zwei Wochen in der 
Schule und in den Familien sein. Let’s celebrate our friendship. 
Ich freue mich sehr auf das Wiedersehen mit diesen tollen Menschen, die ich alle im letzten Herbst 
in Tansania bereits kennenlernen konnte. 
 



Besuch aus Israel und den USA 
Drei Brüder aus Israel und ihre beiden Großcousins aus den USA waren am 2. Juni bei uns zu 
Besuch. Sie sind die Nachfahren einer jüdischen Schülerin des Helene-Lange-Gymnasiums, die 
1928 hier ihr Abitur gemacht hat. Sie studierte dann Medizin und konnte ihr Studium noch gerade 
eben 1933, kurz nach der Machtergreifung der Nationalsozialisten, beenden. Sie wanderte dann 
nach Palästina aus, gründete eine Familie. 
Hiervon berichteten die Brüder und Cousins einer interessierten Zuhörerschaft. Die Schüler und 
Schülerinnen einer 8. und einer 9. Klasse waren sehr interessiert und haben unsere Gäste sichtlich 
beeindruckt. „Sie haben wunderbare Schüler!“ sagten diese mir zum Ende ihres Besuchs. 
 
Lateinfahrt 
Unsere Lateinfahrt unter der Leitung von Herrn Hänsch und Herrn Sonne findet derzeit statt. Die 
Gruppe ist in Rom. Rom! Muss ich mehr sagen? 
 
Hoch-Achtung 
Gestern haben wir in unserer alljährlichen Festveranstaltung „Hoch-Achtung“ Schüler und 
Schülerinnen geehrt, die uns in diesem Jahr beeindruckt haben. Sei es soziales Engagement, seien 
es besondere Leistungen im ästhetischen Bereich, in den Sprachen, in den Naturwissenschaften – 
überall konnten wir Schönes wahrnehmen. 
Das Helene-Lange-Schule ist eine starke Schule mit starken Schülerinnen und Schülern! Wir sind 
dankbar, dass sich unsere Wege kreuzen. 
 
Bald schon finden die mündlichen Abiturprüfungen statt. Praktikum, Englandfahrt und 
Studienreisen – uns wird in den nächsten Wochen nicht langweilig. Ich wünsche allen ein schönes 
Wochenende. 
 
Herzlich 

Holger Müller (Schulleiter) 


